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1.1 Haushaltssatzung der Stadt Erkner
für das Haushaltsjahr 2014

1. Amtliche  Bekanntmachungen

Aufgrund des § 67 Absatz 1 der Kommunalverfassung des Landes
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286) in
Verbindung mit der Kommunalen Haushalts- und Kassenverordnung
(KomHKV) vom 14. Februar 2008 (GVBl. I S. 14) in der derzeit gültigen
Fassung, wird nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung
Erkner vom 11.02.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird

1. Im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf
ordentlichen Aufwendungen auf

außerordentlichen Erträge auf
außerordentlichen Aufwendungen auf

2. Im Finanzhaushalt mit einem Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf
Auszahlungen auf

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes ent-
fallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven
Auszahlungen an Liquiditätsreserven

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)

2. Gewerbesteuer

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der im Sinne des § 65 Abs. 2 Nr. 5 der BbgKVerf
außerordentliche Erträge und Aufwendungen als für die Stadt Erkner
von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf 1 v. H. des
Gesamthaushaltsvolumens festgesetzt.

2. Die Wertgrenze im Sinne des § 65 Abs. 2 Nr. 6 der BbgKVerf für die
insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen im Finanzhaushalt einzeln darzu-
stellen sind, wird auf 25.000 E festgesetzt.

3. Die Wertgrenzen, ab denen überplanmäßige und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen sowie Verpflichtungsermächti-
gungen der vorherigen Zustimmung der Stadtverordnetenversamm-
lung bedürfen, werden wie folgt festgesetzt:

3.1. Als erheblich sind alle über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen/Auszahlungen im Sinne des § 70 Abs. 1 der BbgKVerf anzuse-
hen, wenn sie bei den einzelnen Produktsachkonten die nachstehend
aufgeführten Beträge übersteigen:

Aufwendungen/Auszahlungen für Sach- und
Dienstleistungen; sonstige ordentliche
Aufwendungen/Auszahlungen; Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit
Kontengruppen 52/54/72/74

Transferaufwendungen/-auszahlungen
Kontengruppe 53/73

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen/
-auszahlungen
Kontengruppe 55/75

Auszahlungen für Vermögenserwerb
Kontenarten 782/783

Auszahlungen für Baumaßnahmen
Kontenart 785

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
Kontengruppe 79

Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen
Kontenart 781

Bilanzielle Abschreibungen; Aufwendungen
aus internen Leistungsbeziehungen
Kontengruppe 57/58

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen dürfen
in unbeschränkter Höhe getätigt werden, wenn sie durch zweckge-
bundene Erträge/Einzahlungen gedeckt sind (wirtschaftlich durch-
laufend bzw. Rückzahlung von Zuweisungen und Zuschüssen).

3.2. Über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen ge-
mäß § 73 Abs. 5 der BbgKVerf sind erheblich, wenn sie beim einzelnen
Produktsachkonto 10.000 E übersteigen.

3.3. Die Befugnis der Kämmerin über die Genehmigung von über- und
außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen gemäß § 70 Abs. 1
sowie über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen
gemäß § 73 Abs. 5 der BbgKVerf wird auf die in 3.1. und 3.2. genann-
ten Beträge beschränkt.

3.4. Über die von der Kämmerin erteilten Genehmigungen von über-
und außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen bzw. über- und
außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen ist die Stadtverord-
netenversammlung vierteljährlich zu unterrichten.

13.790.800 E
14.143.800 E

790.300 E
503.200 E

14.818.400 E
15.579.600 E

13.122.700 E
13.060.000 E

1.695.700 E
2.175.100 E

0 E
344.500 E

0 E
0 E

200 v. H.
400 v. H.

300 v. H.

10.000 E

10.000 E

10.000 E

10.000 E

25.000 E

10.000 E

10.000 E

10.000 E
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3.5. Übersteigen über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Aus-
zahlungen  bzw. über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächti-
gungen die unter 3.1. und 3.2. genannten Beträge bis zu 50 v. H. ist
eine Entscheidung des Hauptausschusses herbeizuführen. Wenn die
Überschreitung mehr als 50 v. H. beträgt, ist die Zustimmung der
Stadtverordnetenversammlung erforderlich.

4. Eine Nachtragssatzung ist zu erlassen, wenn

a) beim ordentlichen Ergebnis ein Fehlbetrag entsteht, der 3,0 v. H.
der Erträge oder Einzahlungen des laufenden Haushaltsjahres über-
steigt und

b) bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Einzelaufwendun-
gen oder Einzelauszahlungen geleistet werden sollen, die bei ein-
zelnen Produktsachkonten 2,0 v. H. der gesamten Aufwendungen
oder Auszahlungen des laufenden Haushaltsjahres übersteigen.

§ 6

entfällt

Erkner, den 12.02.2014

Kirsch -Siegel-
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2014
Gemäß § 67 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes  Branden-
burg vom 18. Dezember 2007 (BbgKVerf), wird die vorstehende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Die Haushaltssatzung der Stadt Erkner für das Haushaltsjahr 2014
enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. In die Haushaltssat-
zung 2014 nebst Haushaltsplan 2014 und Anlagen kann in der Stadt-
verwaltung Erkner, Friedrichstraße 6-8, 15537 Erkner, ab 24.02.2014
während der Sprechzeiten Einsicht genommen werden.

Erkner, den 12.02.2014

Kirsch -Siegel-
Bürgermeister

Frau Barbara Zirnstein, Wahlvorschlag der Partei DIE LINKE, hat mit
Schreiben vom 20. Dezember 2013 der Wahlleiterin der Stadt Erkner
schriftlich den Verzicht auf ihren Sitz in der Stadtverordnetenversamm-
lung zum 01.02.2014 erklärt.
Der Wahlausschuss der Stadt Erkner stellte in seiner Sitzung am
06. Februar 2013 fest, dass Frau Barbara Zirnstein ihren Sitz in der
Stadtverordnetenversammlung Erkner durch Verzicht verloren hat.

Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG hat der Wahlausschuss festgestellt,
dass für den Wahlvorschlag der Partei DIE LINKE 5 Ersatzpersonen
benannt waren. Nach Verzicht von Frau Barbara Zirnstein steht keine
Ersatzperson mehr zur Verfügung. Damit bleibt der Sitz von Frau Bar-
bara Zirnstein bis zum Ende der Wahlperiode unbesetzt.
Die gesetzliche Mitgliederzahl der Vertretung vermindert sich für die
Wahlperiode auf 20.

Gegen die Feststellungen des Wahlausschusses der Stadt Erkner sind
die in den §§ 55 bis 58 des BbgKWahlgG genannten Rechtsbehelfe
gegeben.

Kirscht
Wahlleiterin

Impressum
Amtsblatt für die Stadt Erkner
Herausgeber:
Stadt Erkner: Der Bürgermeister
Satz und Überwachung der technischen Herstellung:
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1.2 Bekanntmachung gemäß § 60 Abs. 6 des
Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes
(BbgKWahlG) i. V. mit § 80 Abs. 1 der Bran-
denburgischen Kommunalwahlverordnung
(BbgKWahlV)

- öffentliche Sitzung -

Tagesordnungspunkt (TOP) 01
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
TOP 02
Bericht des Bürgermeisters
TOP 03
Einwohnerfragestunde

TOP 04 - Information des Vorsitzenden der Stadtverordnetenver-
sammlung
Herr Jürgen Reichelt, Fraktion DIE LINKE hat sein Mandat als Stadt-
verordneter niedergelegt.
Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass die in der Reihenfolge näch-
ste Ersatzperson der Fraktion DIE LINKE, Frau Rita-Sybille Heinrich
ist. Frau Rita-Sybille Heinrich hat ihr Mandat angenommen.

1.4 Information zu Beschlüssen der 28. Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung Erk-
ner am 03.12.2013

Die Stadt Erkner benötigt für die am 25. Mai 2014 stattfindenden ver-
bundenen Kommunal-, Kreistags- und Europawahlen Beisitzer für
die Wahlvorstände. Wahlberechtigte Personen, die diese ehrenamtli-
che Aufgabe übernehmen möchten, können sich telefonisch, persön-
lich oder per E-Mail (wahl@erkner.de) bei der Stadtverwaltung mel-
den. Die Bereitschaftserklärung nimmt auch jedes Ressort entgegen.

Kirsch
Bürgermeister

1.3 Beisitzer für Wahlvorstände gesucht
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Herr Klaus Zietlow, berufen als sachkundiger Einwohner durch die
Fraktion der SPD, hat sein Ehrenamt im Ausschuss Stadtentwicklung
niedergelegt.
TOP 06 - Wahl des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt einstimmig die Wahlord-
nung an.

5-036/827/13
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19; Nein-Stim-
men: 0; Enthaltungen: 0

Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt einstimmig als Mitglie-
der des Wahlausschusses Frau Karin Dierks, Frau Dr. Elvira Strauß
und Herrn Henryk Pilz.

5-036/828/13 19; 0; 0

Frau Rita-Sybille Heinrich wird nicht zur 1. Stellvertreterin des Vorsit-
zenden der Stadtverordnetenversammlung gewählt.

Wahlergebnis: Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 12;
Enthaltungen: 0

TOP 07 - Bestimmung eines Stadtverordneten für die Mitunter-
zeichnung der Niederschrift der 28. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung benennt einstimmig für die Mit-
unterzeichnung der Niederschrift der 28. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung Herrn Jörg Krüger.

5-036/829/13 19; 0; 0

TOP 08 - Beschlussfassung zur Tagesordnung der öffentlichen Sit-
zung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Tages-
ordnung der öffentlichen Sitzung.

5-036/830/13 19; 0; 0

TOP 09 - Beschlussfassung Niederschrift der öffentlichen Sitzung
der 28. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mehrheitlich die Nie-
derschrift der öffentlichen Sitzung der 28. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung Erkner.

5-036/831/13 15; 1; 3

TOP 10 - 1. Fortschreibung des Gefahrenabwehrbedarfsplans der
Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung lehnt mehrheitlich das Rederecht
für einen Einwohner ab.

5-036/833/13 7; 12; 0

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt mehrheitlich die 1. Fort-
schreibung des Gefahrenabwehrbedarfsplans der Stadt Erkner zu-
stimmend zur Kenntnis.

5-036/834/13 17; 1; 1

TOP 11 - Anträge
TOP 11.1 - Antrag der Fraktion DIE LINKE - Prüfen der Auswir-
kungen der Müllverbrennung in Rüdersdorf
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt einstimmig dem Antrag von
Herrn Pilz, Fraktion der CDU zu: Die Stadtverwaltung wird eine Infor-
mationsveranstaltung mit Fachexperten zum Thema Auswirkungen
der Müllverbrennung in Rüdersdorf organisieren.

5-036/835/13 19; 0; 0

Die Stadtverordnetenversammlung lehnt mehrheitlich den Antrag der
Fraktion DIE LINKE - Prüfen der Auswirkungen der Müllverbren-
nung in Rüdersdorf, ab.

5-036/836/13 5; 12; 2
TOP 12 - Eckpunkte-Papier zur Dachmarke Gerhart-Hauptmann-
Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt mehrheitlich das von der
Projektgruppe Gerhart-Hauptmann-Stadt Erkner erarbeitete "Eckpunk-
te-Papier zur Dachmarke Gerhart-Hauptmann-Stadt Erkner: Kulturmar-
keting als Beitrag zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept und
des Stadtmarketings" zustimmend zur Kenntnis.

5-036/838/13
16; 3; 0

TOP 13 - Entwurf Friedhofssatzung der Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt mehrheitlich dem vorlie-
genden Entwurf einer neuen Friedhofssatzung zu.

5-036/839/13 18; 0; 1

TOP 14 - Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt
Erkner und dem LOS über die Zahlung einer Schulkostenpauscha-
le für die weiterführenden allgemeinbildenden Schulen in kommu-
naler Trägerschaft
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner stimmt mehrheitlich dem
vorliegenden Entwurf der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwi-
schen der Stadt Erkner und dem Landkreis Oder-Spree über die Zah-
lung einer Schulkostenpauschale für die weiterführenden allgemein-
bildenden Schulen in kommunaler Trägerschaft zu.

5-036/840/13 18; 0; 1

TOP 15 - Entwurf des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebes "Sport-
zentrum Erkner" für das Wirtschaftsjahr 2014
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mehrheitlich den vor-
liegenden Entwurf des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes "Sport-
zentrum Erkner" für das Wirtschaftsjahr 2014.

5-036/841/13 15; 0; 4

TOP 16 - Bildung eines Wahlkreises für das Gebiet der Stadt
Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Bildung
eines Wahlkreises für das Wahlgebiet der Stadt Erkner zu den Kom-
munalwahlen am 25. Mai 2014.

5-036/842/13 19; 0; 0

TOP 17 - Berufung einer Wahlleiterin und ihres Stellvertreters für
das Wahlgebiet der Stadt Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beruft mehrheitlich für die Kom-
munalwahlen im Land Brandenburg am 25. Mai 2014 folgende Perso-
nen als Wahlleiterin und ihren Stellvertreter:
Wahlleiterin: Frau Beate Kirscht
Stellvertreter: Herr Martin Haase

5-036/843/13 17; 1; 1

TOP 18 - Benennung eines neuen Mitgliedes für den Seniorenbei-
rat Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner benennt mehrheitlich Frau
Heidy Beil (Vertreterin des Heimatvereins Erkner e. V.) als neues Mit-
glied des Seniorenbeirats.

5-036/844/13 18; 0; 1

TOP 19 - Entwurf des Sitzungskalenders der Stadtverordnetenver-
sammlung Erkner und ihrer Ausschüsse für das 1. Halbjahr 2014
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig den Ent-
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wurf des Sitzungskalenders der Stadtverordnetenversammlung Erk-
ner und ihrer Ausschüsse für das 1. Halbjahr 2014.

5-036/845/13 19; 0; 0

- nichtöffentliche Sitzung -

TOP 01 - Beschlussfassung zur Tagesordnung der nichtöffentli-
chen Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Tages-
ordnung der nichtöffentlichen Sitzung.

5-036/846/13 18; 0; 0

TOP 02 - Beschlussfassung Niederschrift der nichtöffentlichen Sit-
zung der 27. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mehrheitlich die Nie-
derschrift der nichtöffentlichen Sitzung der 27. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung Erkner.

5-036/847/13 16; 1; 2

TOP 03 - Vergabe einer Bauleistung zum Investitionsvorhaben "Um-
bau und Erweiterung Löcknitz-Grundschule" Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Verga-
be einer Bauleistung zum Investitionsvorhaben "Umbau und Erwei-
terung Löcknitz-Grundschule" Erkner.

5-036/849/13 19; 0; 0

TOP 04 - Vergabe einer Bauleistung zum Investitionsvorhaben "Um-
bau und Erweiterung Löcknitz-Grundschule" Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Verga-
be einer Bauleistung zum Investitionsvorhaben "Umbau und Erwei-
terung Löcknitz-Grundschule" Erkner.

5-036/851/13 19; 0; 0

TOP 05 - Vergabe einer Bauleistung zum Investitionsvorhaben "Um-
bau und Erweiterung Löcknitz-Grundschule" Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Verga-
be einer Bauleistung zum Investitionsvorhaben "Umbau und Erwei-
terung Löcknitz-Grundschule" Erkner.

5-036/853/13 19; 0; 0

TOP 06 - Abschluss eines Grundstückskaufvertrages über den Ver-
kauf eines Flurstücks in der Gemarkung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt einstimmig dem Abschluss
eines Grundstückskaufvertrages über den Verkauf eines Flurstücks
in der Gemarkung Erkner zu.

5-036/854/13 19; 0; 0

TOP 08 - Beschlussfassung zur Veröffentlichung der Beschlüsse
aus der nichtöffentlichen Sitzung der 28. Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Veröf-
fentlichung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung der 28.
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner.

5-036/855/13 19; 0; 0

Kirsch
Bürgermeister

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen
2.1 Bericht des Bürgermeisters zur 28. Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung Erk-
ner am 03.12.2013

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich begrüße Sie recht herzlich zur 29. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung.

Der erste Wahltermin in diesem Jahr rückt immer näher. Die zeitgleich
am 25. Mai stattfindenden drei Wahlen stellen für die Wahlbehörde
eine enorme organisatorische, personelle und logistische Herausfor-
derung dar.
Ich möchte deshalb an dieser Stelle alle Parteien, politischen Vereini-
gungen und Wählergruppen auffordern, uns bei diesen Wahlen breit
zu unterstützen.
Die Stadt wird 9 Allgemeine und 4 Briefwahlvorstände bilden. Um das
personell abzusichern benötigen wir mindestens 117 ehrenamtliche
Mitglieder in den Wahlvorständen. 13 Bürger haben bisher ihre Be-
reitschaft zum Mitwirken in einem Wahlvorstand erklärt.
Auch wenn alle Bediensteten der Stadt zur Wahl herangezogen wer-
den, benötigen wir noch eine Vielzahl weiterer Helfer.
Drei parallel verlaufende Wahlen und das sich anschließende Aus-
zählen der Stimmen, stellen an die Mitglieder der Wahlvorstände hohe
physische und psychische Anforderungen.
Alle Bereiche meines Hauses sind angewiesen, Bereitschaftserklä-
rungen zur Mitarbeit in den Wahlvorständen entgegenzunehmen.
Bei den Wahllokalen wird es zu Veränderungen und damit auch zu
Verbesserungen kommen. Bis auf das Wahllokal in der Oberschule
werden alle anderen barrierefrei sein.

Wie Sie bereits der Presse entnehmen konnten, Märkische Oderzei-
tung am 03.02. und Kümmels Anzeiger am 08.02., hat die Untere Was-
serbehörde des Kreises Oder-Spree die öffentliche Auslegung der
Unterlagen für das Anhörungsverfahren zum geplanten Wasserschutz-
gebiet für das Wasserwerk Erkner - Wassererfassung Neu Zittauer
Straße und Hohenbinder Straße - vom 17.02.2014 bis einschließlich
17.03.2014 bekannt gegeben.
Die Unterlagen liegen in der Stadtverwaltung Erkner während der
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Am Donnerstag, den 17. April 2014, um 16:00 Uhr, findet im Bürger-
saal der Stadtverwaltung Erkner, eine öffentliche mündliche Anhö-
rung zur geplanten Festsetzung des Wasserschutzgebietes Erkner
statt.
Vom 17. Februar bis einschließlich 17. April 2014 und in der mündli-
chen Anhörung kann jedermann Einwendungen und Anregungen
schriftlich oder zur Niederschrift bei der unteren Wasserbehörde des
Landkreises Oder-Spree, Breitscheidstraße 5, in 15848 Beeskow vor-
bringen.

Jochen Kirsch
Bürgermeister



22.02.2014                                            Amtsblatt für die Stadt Erkner                                                                Seite 6

In diesem Jahr findet unser traditionelles Heimatfest am Wochenende
vom 16. bis 18. Mai 2014 statt.

Das 22. Heimatfest steht ganz im Zeichen des 125-jährigen Jubiläums
der von Hermann Spindler gegründeten Freiwilligen Feuerwehr Erk-
ner.

Schon jetzt sind die Absprachen, Planungen und Vorbereitungen für
dieses Fest in vollem Gange.

Gesucht werden neue Ideen und wir würden uns über Ihre Unterstüt-
zung freuen! Wer macht mit? Das Fest soll auch im Jahr 2014 zu einem
ganz besonderen Höhepunkt im Leben unserer Stadt werden.

Sach- oder Geldspenden für die Preise des Malwettbewerbs der Erk-
neraner Schulen oder für das Kinderfest im Rathauspark sind wie
immer herzlich willkommen.

Vereine, Einrichtungen oder Unternehmen, die beim Heimatfest mit-
machen oder es in anderer Form unterstützen möchten, werden gebe-
ten, sich möglichst bis Ende März im Ressort Bildung, Kultur, Jugend
und Senioren der Stadtverwaltung zu melden.

Claudia Warmuth
Ressortleiterin
Bildung, Kultur, Jugend und Senioren

2.3 22. Heimatfest in Erkner
vom 16. bis 18. Mai 2014

Machen Sie mit!               Feiern Sie mit!

Diese Veranstaltungen finden anlässlich der 24. Brandenburgischen
Frauenwoche in Erkner statt:

2.4      24. Brandenburgische Frauenwoche
in Erkner

70. Jahrestag der
Bombardierung Erkners
Eröffnung der Sonderausstel-
lung im Heimatmuseum

Ökumenische Friedensandacht
mit Taizé-Liedern
Genezareth-Kirche

Frauen in der Kommunalpolitik
Gemeinsam-Lebendig-Wider-
ständig
Begegnungsstätte der GefAS,
Fichtenauer Weg 53

Frauenspuren I 2014
Ausstellungseröffnung
Ausstellung der Künstlerinnen
aus dem Frauen- und Familien-
zentrum und Seniorenwohnpark
Foyer des Rathauses

Vierundzwanzig Stunden aus
dem Leben einer Frau
von Stefan Zweig
Thekla Carola Wied liest die dra-
matische Lebensbeichte einer
Frau
Gerhart-Hauptmann-Museum,
7 E Eintritt

Frauenspuren II 2004-2014
10 Jahre Mittwochsmalerinnen
Jubiläumsfest für alle Sinne
Gerhart-Hauptmann-Museum

08. März 2014

10. März 2014

12. März 2014

15. März 2014

Vorschau
05. September 2014

Für Gründungsinteressierte werden am 07. März und 4. April 2014 in
der Kreisverwaltung Oder-Spree am Standort Beeskow, im Amt für
Kreisentwicklung (Haus C, Rathenaustr.13, Raum 107) wieder umfas-
sende Erstinformationen zum Thema "Berufliche Selbständigkeit" und
diesbezüglich nutzbare Fördermöglichkeiten des Landes Branden-
burg, des Bundes und der Europäischen Union angeboten. Zukünf-
tige Unternehmer/innen können sich bei der Vorbereitung ihrer Exi-
stenzgründung unterstützen lassen.
Die Beratung erfolgt durch den Lotsendienst der IHK-Projektgesell-
schaft mbH in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und ist kostenfrei.
Interessenten melden sich bitte bei der Ansprechpartnerin für den
Lotsendienst im Landkreis Oder-Spree, Frau Andrea Haak unter der
Telefonnummer: 03361-3654950 oder per E-Mail (haak@ihk-projekt.de)
an.

2.5 Aktuelles Beratungsangebot in der
Kreisverwaltung -  Existenzgründung

Anlässlich des 70. Jahrestages der Zerstörung unseres Ortes gedenkt
die Stadt Erkner der Toten des Bombenangriffs vom 08. März 1944 mit
einer Kranzniederlegung

am Samstag, den 08. März 2014, um 14:20 Uhr auf dem Friedhof

und

anschließend um 15:15 Uhr an der Erinnerungsstätte Neu Zittauer
Straße/Ecke Hohenbinder Weg.

Jochen Kirsch
Bürgermeister

2.2 Kranzniederlegung am 8. März 2014

15:45 Uhr

17:00 Uhr

bis 17:20 Uhr

10:00 Uhr

14:00 Uhr

17:00 Uhr
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2.7 www.heimatverein-erkner.de: Chronik-Notizen

September 2013
Wanderkino mit Stummfilm zur
Biografie "Richard Wagner" zu
Gast im Gerhart-Hauptmann-Mu-
seum • Abgabefrist der Einsen-
dungen zum Jugendkunstpreis
endet • Stadtverwaltung greift
dem Behindertenverband mit 360
Euro aus dem Notfallfonds für
Vereine unter die Arme • IHK Ost-
brandenburg  feiert ihr 150jähri-
ges Bestehen mit einem umfang-
reichen Programm im Anschluss
an das Kolonistenfest auf dem
Gelände des Heimatmuseums am
Sonnenluch • Bürgerinitiative in
der Bahnhofssiedlung will Zu-
fahrt für LKW einschränken • Er-
kner sucht nach neuen Wegen für
mehr Lärmschutz  und will die
Belastung entlang der Bahn-
strecke verringern, dabei könn-
ten Gelder aus dem Sanierungs-
programm des Bundes helfen •
Susanne Branding als Nachfol-
gerin von Achim Wegeleben,
Geschäftsführer der Wohnungs-
gesellschaft Erkner, gekürt • Erk-
ner baut bis November 34 neue
Fahrradstellplätze auf einem Teil
des Netto-Gründstückes am
Bahnhof • Bürgersteige am Sied-
lerweg fast fertig, Erkner lässt
noch eine Allee mit 107 Linden
pflanzen • 2. Friedhofsführung mit
Herrn Georg Petrick, dieses Mal
zum Thema Kriegsgräber • Finni-
scher Chemiebetrieb "Dynea"
informiert zum Tag der offenen
Tür viele interessierte Besucher
mit Führungen über das Be-
triebsgelände, das Unternehmen
stellt jährlich 70 000 t Flüssighar-
ze und Dispersionsleime her • Der
allgemeine Behindertenverband
Erkner und Umgebung hat end-
gültig seine Auflösung beschlos-
sen • Goldene Konfirmation in
Erkner • Weniger Stolperfallen für
Behinderte in Erkner,Wanderwe-
ge bleiben ein Problem • Schüler
der Löcknitz-Grundschule helfen
den Bewohnern des rumänischen
Zvoristea, einer Kleinstadt bei
Siret, durch Sachspenden (Spiel-
sachen und Bekleidung) • Bei der
diesjährigen Bundestagswahl
löst auch in Erkner die CDU die
Linke als stärkste politische Kraft
ab • Die 10. Klassen der Ober-
schule "Johannes R. Becher" trai-
nieren in ihrer Projektwoche Be-
werbungsgespräche um einen
Ausbildungsplatz und werden
dabei von mehreren Firmen un-
terstützt. • Übernahme des Vor-
sitzes im Mieterverein Erkner
durch den Amtsrichter im Ruhe-
stand Michael-Erdwin Voges •

Erkner im Pressespiegel 2013
Festveranstaltung zur Eröffnung
des Erkneraner Sportzentrums
unter Teilnahme von 9 sportori-
entierten Gästen aus Goluchow •
anlässlich des Tages der deut-
schen Einheit Würdigung von 14
Ehrenamtlichen in der Kinder-
und Jugendarbeit im Bürgersaal
des Rathauses.

Oktober 2013
• Die Polizei in Erkner fasst zwei
Sprayer, die die Halle eines Dis-
counters mit großen Grafits be-
sprühten. • Ralf Harendt, Erster
Hauptlöschmeister der Freiwilli-
gen Feuerwehr Erkner, ist in Pots-
dam mit dem ,,Ehrenzeichen im
Brandschutz in Silber am Bande"
ausgezeichnet worden. • Simson-
Freunde starten in Erkner mit 224
Mopeds zu ihre traditionellen
Oktober-Rundfahrt • Schaden an
Erkners Blumenuhr in der Wol-
lankstraße größer als vermutet,
dennoch wieder in Gang gebracht
• Wohnungsgesellschaft lädt
wieder zum Herbstball • Sanie-
rung der Kalkschlammhalde zwi-
schen Breitscheidstraße und
Löcknitz angelaufen • Auf den
Spuren von Rütgers Frauen / Hi-
storischer Vortrag von Frank
Retzlaff im Heimatmuseum Erkner
• Freigabe der Mensa in der Löck-
nitz-Grundschule verzögert  sich
weiter • 10 Senioren aus Go-
luchow zu Gast in Erkner • Die
Anschaffung von Computern für
die Abgeordneten hat in Erkner
nicht die erhoffte Senkung des
Papierverbrauchs gebracht • City
Center vor neuer Genehmigung,
Bevollmächtigter will Ende 2014
eröffnen • Laubsäcke in Erkner
nur noch für Straßenlaub • Prote-
stanten wählen ,,Älteste", Ge-
meindekirchenräte bestimmen
unter anderem über den Haushalt
• Sachverständige für Stahlglok-
ken tagen in Erkner und besichti-
gen die Genezareth- Kirche • Ein
Teil der Kandidaten für die Kom-
munalwahl 2014 steht fest • Erk-
ners Feuerwehr hat acht neue
Einsatzkräfte • Fristverlängerung
für den Flakensteg; Erkneraner
Förderverein bekommt bis Früh-
jahr Zeit, 420 000 Euro Spenden
aufzutreiben • Erkners Altbürger-
meister Joachim Schulze feiert 50.
Ehejubiläum • Erkner will Markt
verlegen und dazu den Kirchvor-
platz umgestalten • Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Erkner
feiert das zehnjährige Bestehen
des Mehrgenerationenhauses
Oikos

i. A. Heidi Otto

 Heimatmuseum Erkner    

  26. Februar, 2014 
           15.00 Uhr

aus Gosen-Neu Zittau - berichtet über 

     
             

        

            

  

      

Am 08. März 1944 wurde Erkner bombardiert. Dieser Tag jährt sich
zum 70. Mal und gibt Anlass innezuhalten und nachzudenken über
das Leid, was Kriege anrichten. Dem Anliegen widmet sich die Ar-
beitsgruppe Heimatgeschichte des Heimatvereins Erkner mit einer
Sonderausstellung, die am 8. März 2014 um 16 Uhr im Heimatmuseum
in der Heinrich-Heine-Straße eröffnet wird.
Was weiß man z.B. über die Piloten, die damals die tödliche Fracht
über Erkner abwarfen? Welche Erinnerungen haben Betroffene an
diesen Tag? Die Friedrichstraße bis zum 8. März 1944, danach und
heute: Wie veränderte das Bombardement das Aussehen des Ortes?
Diesen und anderen interessanten Fragen wird nachgegangen.
Zu besichtigen ist die Ausstellung bis zum Ende der ersten Aprilwo-
che 2014.                                                                                                O/P

Sonderausstellung: 8. März 1944

14.20 Uhr Glockenläuten: Evangelische - und Kath. Kirche

14.29 Uhr (Beginn der Bombardierung Erkners) Gedenkveranstal-
tung auf dem Friedhof in Erkner

15.15 Uhr Gedenkveranstaltung am Ehrenmahl in Erkner, Neu Zittau-
er Straße

16.00 Uhr Eröffnung der Sonderausstellung: „Zum 70. Jahrestag der
Bombardierung Erkners“ in der Scheune des Heimatmuseums Erkner

17.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht mit Taizé-Liedern in der
Genezareth-Kirche

8. März 2014 – 70. Jahrestag der Bombardierung Erkners
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Männer siegen gegen BFC Dynamo
In der Vorbereitung ist es wichtig, sich an starken
Mannschaften zu messen, um den eigenen Lei-
stungsstand einzuschätzen. Dazu wurden vom Tra-
ditionsverein BFC Dynamo die Männer II und Ta-
bellenführer der Landesliga Berlin geladen. Die Haupt-
städter spielten stark auf. Erkner hielt aber gut dagegen
und konnte mit starken Kampf das Spiel mit 2:1 für sich entscheiden.
Am letzten Wochenende ging es nochmal zum Storkower SC, wo in
den letzten Minuten mit absoluten Willen noch das 1:1 erreicht wur-
de. Das zweite Männerteam lud den Reichenberger SV und gewann
den Test mit 4:1 für Erkner. Das gibt Selbstvertrauen für die Rückrun-
de.

Dynamo Dresden zu Gast beim FV Erkner
Am 27. Februar begrüßen unsere D1-Junioren
die Gäste aus Sachsen. Die Kicker aus der Lan-
deshauptstadt absolvieren derzeit ihr Trainings-
lager im Sportzentrum Kienbaum. Für ein Test-
spiel wurde ein Gegner in der Region auf Augen-
höhe gesucht. Unsere Landesligisten sind der Bitte
gern nachgekommen. Wir wünschen viel Erfolg. (Anstoß: 18 Uhr,
Erich-Ring Stadion Erkner, Eintritt frei)

Minis spielen maximal
Unsere kleinsten Fußballer, unter der Führung von Horst Ulmer und
Klaus Bütow, haben ihre ersten Turniere absolviert. Am 15. Februar in
Bad Saarow kamen unsere "Minikicker" bis ins Finale. Der Favorit
aus Storkow wurde mit 3:1 vom Platz gestellt und ein toller zweiter
Platz erreicht. Im März geht es dann mit den beiden Vereinsbussen
nach Frankfurt/Oder. Wir drücken euch die Daumen.

2.8 Fußball in Erkner B-Junioren starten voll durch

Wer im Januar unsere B-Junioren beim Cup des Fördervereins in der
Stadthalle live gesehen hat, kann bestätigen, dass die Jungs spitze
sind. Hier wächst, unter dem Trainern Chris Berg und Sven Gerlach,
toller Nachwuchs für unsere zukünftigen Männer heran.
In Erkner, Eichwalde und Fürstenwalde wurden alle Hallenturniere
gewonnen und beste Spieler und Torschützenkönige gestellt. Hut
ab! Euch allen eine tolle Rückrunde!

Altherren gesucht!
Wer rastet der rostet. Der FV Erkner sucht Fußballnachwuchs zwi-
schen 40 J.-60 J.!

Termine:
1.3., 15 Uhr  Auswärtsderby FSV Union Fürstenwalde - FV Erkner I
8.3., 15 Uhr  1. Heimspiel    FV Erkner I - SG Burg

FV Erkner 1920
"Wir bewegen mehr als Bälle"

- Ende des Amtsblattes für die Stadt Erkner -

2.9


